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SAVE THE DATE
Stadion VfL Benrath | Karl-Hohmann-Str. 70 | 40579 Düsseldorf  | Eintritt 10 €  | Ermäßigt 8 €

SAMSTAG 
29.04.

16 UHR

SONNTAG 
14.05.

15 UHR

SAMSTAG 
27.05.

17 UHR

SAMSTAG 
10.06.

17 UHR

SAMSTAG 
29.07.

17 UHR

SAMSTAG 
05.08.

17 UHR

SAMSTAG 
26.08.

17 UHR

APARTMENTS
MOVE IN   BE HOM E

05.08.
Assindia 
Cardinals
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Editorial

Sehr geehrte Panther,

Sehr geehrte Fans des American Footballs,

seit bald 35 Jahren bin ich ununterbrochen Mitglied 
des am längsten bestehenden Footballvereins in 
Europa. Somit habe ich nahezu sämtliche Höhen und 
Tiefen mit meinem Verein erlebt und durchlebt.

Begeisterung, Geschlossenheit und Einigkeit sowie 
Stolz waren und sind stets die Grundpfeiler des  
Erfolgs in der Sportstadt Düsseldorf.
Für Begeisterung seiner Anhänger und Mitglieder 
sorgt der erste Düsseldorfer Football Club nicht nur 
mit seiner ausgezeichneten und hervorragenden  
Jugendabteilung, die derzeit stetig wächst.

Die nach Außen getragene Geschlossenheit und Einigkeit des Vorstands der 
Panther verfehlt ihre Wirkung nicht: Das GFL-Team macht durch Erfolge in der 
zweiten Bundesliga Nord auf sich aufmerksam. 

Folglich darf der 1. Düsseldorfer American Football Club 1978 e. V. „Panther“ in 
der kommenden Spielzeit mit Stolz auf 40 Jahre seines Bestehens zurückblicken.

Ich wünsche Ihnen heute einen angenehmen und hoffentlich sonnigen  
Spieltag mit einem gleichermaßen fairen wie spannenden Match!

Mit sportlichen Grüßen

Marcel G. Tschurer
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Äußerst unsanft ist die 
Sieges serie der Düsseldorf 
Panther beendet woden. 
Nach elf Siegen in Folge kas-
sierten die Landeshauptstäd-
ter im Spitzenspiel gegen die 
Potsdam Royals vor der tollen 
Kuliusse von 2.743 Zuschauern 
eine bittere 7:30 (0:14, 0:0, 7:0, 
0:16)-Niederlage. 

Angesichts von nun vier 
Punkten Vorsprung ist den 
damit weiter verlustpunktlo-
sen Brandenburgern trotz vier 
noch ausstehender Spiele der 
Titel des GFL2-Champions 
(verbunden mit der Chance, 
im September gegen den 
GFL-Letzten um den Aufstieg 

zu spielen) nur noch rein the-
oretisch zu nehmen. „Glück-
wunsch an Potsdam, sie 
waren optimal auf das Spiel 
vorbereitet und haben alle 
Vorgaben umgesetzt. Das hat 
meine junge Mannschaft nicht 
hinbekommen, wir haben ge-
sehen, dass wir einfach noch 
nicht so weit sind“, gratulierte 
Panther-Cheftrainer D. J. An-
derson nachher den Gästen.

Was allerdings nicht nur ihn 
wunderte: Ausgerechnet die 
beiden US-Importe im Angriff, 
die zu den erfahrensten Ak-
teuren gehören, hatten einen 
rabenschwarzen Tag erwischt. 
Quarterback Zach Maynard, 

der sich selbst „das mieseste 
Geschenk aller Zeiten“ zu 
seinem 28. Geburtstag be-
scherte, und Runningback 
Octavias McCoy leisteten sich 
insgesamt sechs Ballverluste 
(Turnovers), die den Royals 
immer wieder exzellente Aus-
gangspositionen verschafften. 
„Sie wollten einfach in eini-
gen Situationen zu viel“, ver-
mutete Headcoach Anderson. 
Den ersten fallengelassenen 
Ball (Fumble) der Panther 
nutzten die Gäste, um ihre 
schnelle 7:0-Führung nach 
einer schönen Angriffsserie 
frühzeitig auf 14:0 auszubauen.

Dass dieses Ergebnis trotz drei 

weitere Turnover der Hausher-
ren zur Pause noch Bestand 
hatte, lag an der aufopferungs-
voll, wenn auch in einigen 
Situationen glücklos kämpfen-
den Düsseldorfer  
Defense. Und daran, dass 
Potsdams Kicker Patrick Felber 
auf schon fast lächerliche Wei-
se drei leichte Fieldgoals un-
genutzt ließ. Sein Panther-Kol-
lege Daniel Schuhmacher, der 
bei der 20:21-Niederlage im 
Hinspiel bereits zwei Fieldgo-
als und einen Extrapunkt ver-
schossen hatte, machte es kurz 
vor Ende des zweiten Viertels 
aus 39 Yards nicht besser.

Im dritten Quarter keimte bei 
den Raubkatzen Hoffnung 
auf die Wende auf: Einen lan-
gen Drive über elf Spielzüge 
schloss McCoy mit dem An-
schluss zum 7:14 ab. Anschlie-
ßend stoppten die Panther die 
Royals – doch die Düsseldorfer 
Offense konnte nicht nach-
legen, nicht zuletzt, weil das 
Team sich mittlerweile, wie 
so oft in dieser Saison, viele 
Strafen leistete. Zu Beginn 
des Schlussabschnitts erhöh-
ten die Brandenburger auf 
21:7 und dem unglücklichen 
Geburtstagskind Maynard un-
terlief gleich darauf im ersten 
Spielzug der fünfte Turnover 
der Gastgeber. Doch die De-
fense hielt, die Royals konnten 
lediglich per Fieldgoal auf 24:7 
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Sie müssen privat  
oder beruflich verreisen 
und legen Wert auf ein 
„Zuhause sein Gefühl“? 

Ziehen Sie bei uns ein 
und seien Sie Zuhause.

Die Apartments befinden sich im rechtsrhei-
nischen Kölner Stadtteil Porz. Der liebevoll 
und aufwendig sanierte Altbau verspricht ein 
stilvolles Wohnen direkt am Rhein. 
Die exklusiv ausgestatteten Apartments bieten 
vom Espressolöffel bis zum HD-Fernseher 
alles, um sich umgeben von ausgesuchten  

Möbeln und erlesenen Materialien wohl zu 
fühlen. Kurzzeit oder Langzeit: Sie brauchen 
nur Ihre sieben Sachen. Bei uns ist für alles  
gesorgt, damit Sie sich wie Zuhause fühlen. 

Rufen Sie uns an und buchen Sie Ihr 
zweites Zuhause – 0221 800 453 10

ausbauen. Dann die Schlüs-
selszene: Tyrone Alexander 
riss die Zuschauer mit einem 
tollen Kickreturn über 86 Yards 
bis in die Endzone von den 
Sitzen, doch der vermeintliche 
Anschluss-Touchdown wurde 
wegen eines Panther-Fouls 
zurückgepfiffen. Damit war die 
Luft endgültig raus. Die Düs-
seldorfer fighteten weiter, aber 
es funktionierte nichts mehr. 
„Wir haben zeitweise gut ge-
standen gegen ihre Offense“, 
resümierte Defenseliner Pascal 
Hohenberg, „aber sie haben 
immer dann wieder ein Play 
gemacht, wenn sie es unbe-
dingt brauchten.“ 

GFL2, Gruppe Nord: 
Düsseldorf Panther – Potsdam Royals 
7:30 (0:14, 0:0, 7:0, 0:16)
Zuschauer: 2.743

00:07 Jason Tucker, 2-Yards-Lauf,  
PAT Patrick Felber
00:14 Frederik Myrup-Nielsen, 
12-Yards-Pass von Jason Tucker, 
PAT Patrick Felber
07:14 Octavias McCoy, 2-Yards-Lauf, 
PAT Daniel Schuhmacher, 31:14
07:21 Jason Tucker, 3-Yards-Lauf, 
PAT Patrick Felber
07:24 Patrick Felber, 24-Yards-Fieldgoal
07:30 Jason Tucker, 1-Yard-Lauf

Jürgen Nitsch

AUS ALLEN TRÄUMEN GESTÜRZT
Klare Niederlage der Panther im Spitzenspiel gegen die  
Potsdam Royals

2
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ASSINDIA
Sie sind eine der negativen 
Überraschungen des Jah-
res. Auch wenn die Assindia 
Cardinals erst im Endspurt 
der vergangenen Saison 
den Verbleib in der GFL 2 
gesichert hatten, waren die 
Essener vor dem Auftakt 
der Spielzeit als eines der 
Top-Teams im Football-Un-
terhaus gehandelt worden. 

Doch nach nur zwei Siegen 
in den bisherigen zehn Spie-
len müssen die Schützlinge 
von Cheftrainer Yves Thissen 
erneut bis zuletzt gegen den 
Abstieg kämpfen.

Da Essen in diesem Jahr von  
der Europäischen Kommis-
sion zur „Grünen Hauptstadt 
Europas“ ernannt worden 
ist, treten die früheren „Men 
in Blue“ in dieser Saison im 
neon-grünen, ein wenig an 
die Seattle Seahawks erin-
nernden“ Outfit als „Men in 
Green“ an. Und nach dem er-
folgreichen Auftakt mit dem 
35:18-Sieg gegen die Bonn 
Gamecocks blühte auch die 
Hoffnung auf eine Spielzeit 
ohne Sorgen. Doch fünf Nie-
derlagen in Folge, verbunden 
mit einer Menge Verletzungs-

TEAM ROSTER
3 Schorn, Fabian QB

12 Brodeßer, Lennart QB

7 Schultheiß, Florian WR
8 Dietrich, Sebastian WR

11 van den Boom, Robin Cassio WR
13 Baumgärtner, Yannick WR
17 Grotz, Samuel WR
27 Mandla, Kassian WR
80 Chitanta, Danny WR
83 Schumacher, Frederick WR
85 Sammartano, Stiv WR
87 Wittmann, Stefan WR
89 Neuhaus, Justin WR

5 Zorz, Julian RB
28 Krafzik, Manuel RB
33 Nick, Tobias RB
47 Evers, Janis RB

Paaßen, Paul OL
60 Foitzik, Kevin OL
61 Sagowsky, Mike OL
63 Rönn, Daniel OL
65 Hartmann, Florian OL
75 Küch, Bernhard OL
76 Kallwitz, Florian OL

4 Baumeister, Simon DL
40 Gollan, Sebastian DL
56 Niemeyer, Fabian DL
58 Lutz, Sebastian DL
69 Schippmann, Jasper Vincent DL
71 Lakowitz, Michel DL
92 Kocks, Kevin DL
96 Waltritsch, Jan DL
97 Conrad, Philipp DL
99 Westphal, Marten DL

1 Urich, Dominik LB
18 Jacobs, Sven LB
19 Gollan, Christian LB
36 Tarhan, Deniz LB
41 Tenelsen, Florian LB
43 Maslon, Marco LB
44 Devriel, Stephan LB
52 Reuschel, Dominic LB
54 Grob, Marius LB
59 Osterholt, Philip LB

9 Waydhas, Linus DB
10 Dudek, Michael DB
21 Rautzenberg, Dominik DB
23 Strolleny, Daniel Christopher DB
24 Hoffmann, Robin DB

Verbleib in der GFL 2 zu ha-
ben. Für die sichere Rettung 
müsste auch die dritte Partie 
bei den starken Longhorns 
in Langenfeld gewonnen 
werden – eine kaum zu be-
wältigende Aufgabe. Die 
Panther drücken den Cardi-
nals (heute natürlich nicht :-) 
die Daumen, dass es noch zu 
einem versöhnlichen Saison-
abschluss kommt. Das liegt 
nicht nur an der geografi-
schen Nähe, sondern auch 
daran, dass mehr als ein 
Dutzend ehemaliger Panther 
heute mit den Cardinals 
nach Benrath zurückkehrt. 

Darunter sind auch die drei 
Essener Akteure, die – ge-
nau wie die Raubkatzen 
Till Janssen, Richard Groo-
ten und Yannick Kiehl – vor 
knapp zwei Wochen bei den 
World Games im polnischen 
Wroclaw das deutsche Nati-
onaltrikot trugen. Running-
back und Kicker Tobias Nick, 
Wide Receiver, Kick- und 
Puntreturner Yannick Baum-
gärtner sowie Allround-An-
greifer Donnie Avant, der bei 
den Cardinals Runningback, 
Wide Receiver und Quarter-
back spielt, hatten maßgeb-
lichen Anteil an der World 
Games-Silbermedaille und 
natürlich am „historischen“ 
ersten deutschen Sieg ge-
gen eine USA-Auswahl. 
Neben diesem Trio wird 
die Offense des Teams aus 
dem Ruhrpott von weiteren 
Ex-Panthern getragen. Run-
ningback Julian Zorz lernte 
einst in Düsseldorf das Foot-
ball-Einmaleins, und auch 
Spielmacher Fabian Schorn 
und Passempfänger Moritz 
Petzold stammen aus der 
Panther-Jugend.

Die Essener Defense wird 

pech, ließen die Cardinals 
wieder in die unteren Tabel-
lengefilde abstürzen. 

Nach dem heutigen Gast-
spiel im Düsseldorfer 
Panther-Gehege stehen 
noch drei Spiele an, darun-
ter zwei Heimspiele gegen 
die Tabellennachbarn. Bei 
den Paderborn Dolphins 
glückte den Essenern im 
Hinspiel mit dem 13:0 der 
einzige Auswärtssieg der 
Saison. Schlusslicht Lübeck 
Cougars feierte seinerseits 
mit dem 17:14 gegen die 
„Men in Green“ seinen bis-
lang einzigen Erfolg 2017. 
Da die beiden Letzten der 
Tabelle absteigen müssen, 
sind zewi Siege für die Es-
sener Pflicht, um überhaupt 
noch eine Chance auf den 

CARDINALS

vom einzigen US-Import 
getragen. Der Kalifornier 
Tanner Melson ist der „An-
ker“ der Defense Line, in 
der außerdem Deniz Tarhan 
(21 Tackles, 5 Sacks) und mit 
Simon ‚Bob‘ Baumeister (35 
Tackles, 3 Sacks) ein weite-
rer früherer Düsseldorfer 
glänzen. Melson setzte bis-
her nicht nur 53 Tackles, da-
runter elf für gegnerischen 
Raumverlust, sondern auch 
sechs Quarterback-Sacks. Da 
kommt eine Menge Arbeit 
auf die Düsseldorfer Offen-
selinie zu.

IM DERBY GEGEN DEN ABSTIEG KÄMPFEN 
„Men in Green“ kommen mit einem Dutzend Ex-Panther nach Düsseldorf 

COACHING STAFF
Headcoach Yves Thissen
Offensive Coordinator Lenni Gödde
Quarterbacks Frank Horn
Offense Line Jörg Nowitzki
Runningbacks Tim Bielinski

Mario Schulz
Wide Receiver Ole Kretschmann

Defensive Coordinator Stephan Schacht
Defense Line Olaf Burgheim
Linebacker Stephan Schacht
Defensive Backs Jerome Medelnik

Special Teams –
Kicker | Punter –

STAFF
Team-Managerin –
Physiotherapeutin –
Physiotherapeutin (i. A.) –
Sportdirektor –
Pressesprecher –
Video, Technik –
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Jürgen Nitsch



8 | GAMEDAY MAG GAMEDAY MAG | 9

**10 % Rabatt auf alle an unserer Ware ausgezeichneten Preise, in unserer Ausstellung.

 zweiradhaus-eller.de
 ZweiRadHaus-Eller Jörg Pestka GmbH | Klein Eller 58  |  40229 Düsseldorf | T. 0211 - 2099500

Parkplätze direkt vor der Tür.

10% auf ALLES!**

*Bei jedem Heim-Sieg der Panther erhaltet Ihr 
zwei Wochen lang, bei Vorlage des Eintritt-Tickets:

Auf die Kür des (mit 7:30  
gegen die Potsdam Royals 
verlorenen) Spitzenspiels 
folgt für die Panther schon 
eine Woche später die Pflicht 
des vorletzten Heimspiels 
der GFL2-Saison. Um 17 Uhr 
gastieren heute die Assin-
dia Cardinals zum Rhein-
Ruhr-Derby im Benrather 
Panther-Gehege. Gegen 
den mit einem Dutzend Ex-
Panthern gespickten Tabel-
len-Vorletzten des deutschen 
Football-Unterhauses sind 
die Düsseldorfer trotz des 
Endes aller ihrer Meister- und 
Aufstiegsträume aber klarer 
Favorit.

Die Szene am vorigen 
Samstag hatte Symbolwert. 
Knapp zehn Minuten nach 
dem Abpfiff der Toppartie 
hatte Cheftrainer D. J. An-
derson seine Panther auf 
dem Rasen versammelt, teilte 
den sichtlich enttäuschten 
Spielern seine gemischten 
Gefühle mit. „Natürlich  
ärgere ich mich über die  
Niederlage mindestens ge-
nauso wie ihr alle. Aber es 
gehört zum Spiel, dass man 
auch mal verliert, daher kann 
ich deswegen niemandem 
böse sein. Stolz bin ich da-
rauf, dass ihr Euch nicht sich 
selbst verloren habt“, erklärte 

der Headcoach und forderte 
seine vor ihm knieenden 
Schützlinge auf: „Steht auf, 
wir Panther stehen auch 
nach Enttäuschungen wieder 
auf und kämpfen weiter.“

Genau wie „DeeJay“ An-
derson zeigten auch seine 
Akteure sich nach kurzer 
Trauerphase ausgesprochen 
trotzig: Nach dem Über-
winden der ersten Enttäu-
schung, dass das direkte 
Duell mit dem Tabellenführer 
und Aufstiegsaspiranten 
gezeigt hatte, dass die Düs-
seldorfer derzeit wohl doch 
noch nicht wieder erstligareif sind, überwog das „Jetzt-

erst-recht-Gefühl“. „Jetzt ge-
ben wir noch zweimal richtig 
Gas“, verkündete (nicht nur) 
Offenseliner Kevin Engel-
mann. „Wir werden unseren 
Fans noch zwei tolle Spek-
takel bieten und uns noch 
mal so richtig austoben.“ 
Schließlich hätte das Team 
in den vergangenen Wochen 
mehrfach nach einer deut-
lichen Führung ein wenig  
zurückgeschraubt, „hatten 
wir doch das Potsdam-Spiel 
im Hinterkopf.“

Für die beiden Partien ge-
gen Essen und Bonn ist nun 
jede Zurückhaltung vorbei. 
Defenseliner Pascal Hohen-
berg erklärte, wie der Rivale 
von der Ruhr, für den er in 
den beiden vergangenen 
Spielzeiten noch selbst auf-
gelaufen war, geschlagen 
werden soll: „Konzentriert, 
aber ohne jede Zurückhal-
tung.“ Was Ex-Panther und 

Jetzt-Cardinal Yannick Baum-
gärtner, der wie ein Dutzend 
anderer Essener Akteure 
die Panther-Pleite gegen 
Potsdam verfolgt hatte, so 
übersetzte: „Die werden ih-
ren ganzen Ärger und Frust 
über die Niederlage an uns 
auslassen“, befürchtete der 
Nationalspieler.

Um seinen Jungs zu helfen, 
den Kopf frei zu bekommen, 
verschob D. J. Anderson 
sogar das Training am Don-
nerstag und schaute sich am 
Agabend mit seiner Truppe 
die Saisoneröffnung der 
Zweitliga-Handballer der 
Rhein Vikings gegen den 
deutschen Rekordmeister 
THW Kiel an. Personell kann 
der Chef-Panther gegen die 
Cardinals nicht ganz aus 
dem Vollen schöpfen und 
muss auf zwei der starken 
Jungs aus der Offense Line 
verzichten. Center Florian 
Hirn hat sich im zweiten 

Quarter gegen Potsdam eine 
Knieverletzung zugezogen, 
Tobias Janßen wurde im 
Schlussviertel wegen zweier 
Personal Fouls ejected und 
damit für ein Spiel gesperrt.

„Das ist aber kein Problem“, 
versicherte Kevin Engel-
mann, „wir haben auf der 
Guard-Position lauter gleich-
wertige Spieler.“ Was auch 
sein Coach, Offenseline-Trai-
ner Roland ‚Hollywood‘ 
Wolff, bestätigte: „In der 
O-Line sind wir alle auf ei-
nem Top-Level, da habe ich 
nur Leute mit Starter-Quali-
täten zur Verfügung.“

Jürgen Nitsch

„STEHEN NACH ENTTÄUSCHUNGEN WIEDER AUF“
Nach dem Spitzenspiel steht gegen Essen wieder der Liga-Alltag für 
Panther an
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PANTHER ROSTER
# NAME POS

2 Schuhmacher Daniel K/P DE
3 Grooten Richard DB DE
4 Mckoy Octavias RB US
5 Beciri Artin LB DE
6 Kendus Sergej RB DE
7 Janssen Till DB DE
8 Eichhorn Florian TE DE

10 Ahlborn Nils WR DE
11 Front-Toomer Stephon LB US
13 Bottin Jerome LB BE
14 Coquin Brice Jacques WR FR
15 Engelmann Manuel QB DE
16 Maynard Zachary QB US
18 Dagdelen Rohat QB TR
20 Dos Santos Valentino DB NL
21 Hölsken Florian DB DE
23 Grad Cameron LB US
24 Price Aaron RB GB
26 Kalisch Philip DB DE
27 Sohn Michael DB DE
28 Alexander Tyrone RB DE
29 Weis Dennis RB DE
30 O´Neal Dennis LB DE
32 Dailami Ali RB DE
34 Zengin Emre LB DE
36 Sökefeld Leonard DB DE
38 Baars Layson DB NL
39 Martin Oliver RB DE
40 Schlick Fabian LB DE
41 Kamagate Ben DB DE
42 Price Jacob LB GR
43 Egoume Patrice LB DE
44 Burgsmüller Marius DL DE
47 Jüngst Timo LB DE
51 Berghof Jörg DL DE
55 Slootstra Russell LB NL
57 Hohenberg Pascal DL DE
58 Hirn Florian OL DE
60 Behrends David OL DE
65 Michailidis Leon OL DE
67 Stolzenberg Jörn DL DE
71 Leifert Dominik OL DE
72 Schuhwirth Maximilian DL DE
74 Kiehl Yannic OL DE
75 Matt Marvin OL DE
76 Janßen Tobias OL DE
77 Redlich Klaus OL DE
78 Engelmann Kevin OL DE
81 Klein Patrick WR DE
82 Jaeger Marcus WR DE
83 Sane Kim WR DE
85 Segedam Michael WR DE
86 Rebai Aziz WR DE
87 Koss Moritz WR DE
88 Droeze Tim Haver WR NL
90 Brüninghoff Paul DL DE
91 Sellung Roman DL DE
93 Scheuschner Fabian DL DE
95 Grenda Oliver DL DE
97 Kootstra Axel DL NL
99 Karasch Ottogerd DL DE
95 Grenda Oliver DL DE
97 Kootstra Axel DL NL
99 Karasch Ottogerd DL DE

Deejay Anderson Headcoach
Gary Spielbuehler
Boris Marschall Running Back Coach
Roland Wolff Offensive Line Coach
Terence Amegatcher Defense Coordinator
Bastian Wilfert Linebacker Coach

Karl-Heinz Engelmann Teammanager
Judith Büchling Sideline
Lea Dümmel Sideline
Barbara Dümmel Sideline
Bettina Engelmann Sideline
Günter Kroll Video

Dr. Rubin Mogharrebi Leitender Teamarzt
Dr. Martin Hofschen Orthopädie
Andreas Skupin Physiotherapie-Team
Alina Peine Physio at Sports
Tobias Berg Physiotherapie
Sabine Mecke Physiotherapie

Mehr unter www.duesseldorfpanther.de

Jugendherberge Düsseldorf

HOSTELLING
INTERNATIONAL
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TEAMGEIST | STOLZ | ENTHUSIASMUS

1978SEIT

Jugendherberge Düsseldorf

HOSTELLING
INTERNATIONAL
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13 LB
Jerome Bottin
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3 DB
Richard 
Grooten

5 LB
Artin Beciri

7 DB
Till Janssen
TC

11 LB
Stephon  
Font-Toomer

21 DB
Florian 
Hölsken

23 LB
Cameron Grad

26 DB
Philip Kalisch

36 LB
Leonard 
Sökefeld

41 DB
Ben Kamagate

43 LB
Patrice 
Egoume

55 LB
Russell 
Slootstra

94 DL
Oliver Grenda

51 DL
Jörg Berghoff

27 DB
Michael Sohn

DEFENSE

99 DL
Ottogerd 
Karasch

97 DL
Axel Kootstra

93 DL
Fabian 
Scheuschner

57 DL
Pascal 
Hohenberg

47 LB
Timo Jüngst

72 DL
Maximilian 
Schuhwirth

91 DL
Roman 
Sellung

7 DB
Till Janssen
Defense Captain

40 LB
Fabian 
Schlieck

42 LB
Jacob Price

44 DL
Marius 
Burgsmüller

2 K/P
Daniel 
Schumacher

4 RB
Octavias 
McKoy

6 RB
Sergej Kendus

8 WR
Florian 
Eichhorn

10 WR
Nils Ahlborn

15 QB
Manuel 
Engelmann

28 RB
Tyrone 
Alexander

39 RB
Oliver Martin

75 OL
Marvin Matt

76 OL
Tobias Janßen

77 OL
Klaus Redlich

85 WR
Michael 
Segedom

87 WR
Moritz Koss

OFFENSE

60 OL
David 
Behrends

65 OL
Leon 
Michailidis

67 OL
Jörn 
Stolzenberg

71 OL
Dominik 
Leifert

88 WR
Tim Haver 
Droeze

81 WR
Patrick Klein

58 OL
Florian Hirn

32 RB
Ali Dailami

29 RB
Dennis Weis

78 OL
Kevin 
Engelmann

12 WR
Marcus Jaeger

14 WR
Brice Coquin

74 OL
Yannic Kiehl
Offense Captain

18 QB
Rohat 
Dagdelen

16 QB 
Zachary 
Maynard

24 RB
Aaron Price

79 DL
Samuel 
Ziehbarth

90 DL
Paul 
Brünninghof

74 OL
Yannic Kiehl

34 DB
Emre Zengin

30 LB
Dennis O’Neal
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Arena-Sportpark
Düsseldorf

        GFL2 TEAM
DI und DO 18.30 – 20.30 Uhr 
SA 11.00 – 13.00 Uhr
Kontakt: TM Karl-Heinz Engelmann
 HC Deejay Anderson
karl-heinz.engelmann@duesseldorfpanther.de
deejay.anderson@duesseldorfpanther.de

            GFL Juniors – U 19
DI und DO 18.30 – 20.30 Uhr 
SA 11.00 – 13.00 Uhr
Kontakt: TM Conny Tenwinkel, HC Lars Trömel
conny.tenwinkel@duesseldorfpanther.de 
lars.troemel@duesseldorfpanther.de

PROSPECTS TEAM (2.)
DI und DO 19.00 – 21.00 Uhr 
SA 13.00 – 15.00 Uhr
Kontakt: TM Markus Koch
markus.koch@duesseldorfpanther.de

DAMEN TEAM
MO, MI und FR 19.30 – 21.00 Uhr 
Kontakt: Carsten-Alexander Stimpel
frauenteam@duesseldorfpanther.de

U16 TEAM
MO und FR 18.00 – 20.00 Uhr 
SA 13 –15 Uhr
Kontakt: TM Willeke van Ingen, Andrea Schulz
willeke.van-ingen@duesseldorfpanther.de
andrea.schulz@duesseldorfpanther.de

U13 TEAM
MO und FR 18.00 – 20.00 Uhr
SA 11.00 – 13.00 Uhr
Kontakt: HC Stefan Olschowski
stefan.olschowski@duesseldorfpanther.de

U10 TEAM
MO und FR 18.00 – 20.00 Uhr
Kontakt: TM Iris Bohle, HC Marc Greiwe
iris.bohle@duesseldorfpanther.de
marc.greiwe@duesseldorfpanther.de

U7 TEAM (Flagfootball)
MO und FR 18.00 – 19.15 Uhr 
Kontakt: TM Iris Bohle, HC Marc Greiwe
iris.bohle@duesseldorfpanther.de
marc.greiwe@duesseldorfpanther.de

WE NEED YOU

DATUM KICK-OFF SPIEL TD

23.04.  16:00 Potsdam Royals vs. Düsseldorf Panther 21 : 20

29.04.  16:00 Düsseldorf Panther vs. Rostock Griffins 39 : 14

07.05.  15:00 Paderborn Dolphins vs. Düsseldorf Panther 26 : 46

14.05.  15:00 Düsseldorf Panther vs. Langenfeld Longhorns 47 : 06

21.05.  15:00 Assindia Cardinals vs. Düsseldorf Panther 07 : 39

27.05.  17.00 Düsseldorf Panther vs. Paderborn Dolphins 16 : 00

03.06.  16:00 Bonn Gamecocks vs. Düsseldorf Panther 21 : 49

10.06.  17:00 Düsseldorf Panther vs. Lübeck Cougars 29 : 00

17.06.  15:00 Rostock Griffins vs. Düsseldorf Panther 21 : 34

08.07.  17:30 Lübeck Cougars vs. Düsseldorf Panther 07 : 30

16.07.  16:00 Langenfeld Longhorns vs. Düsseldorf Panther 15 : 56

29.07.  17:00 Düsseldorf Panther vs. Potsdam Royals 07 : 30

05.08.  17:00 Düsseldorf Panther vs. Assindia Cardinals 0 : 0

26.08.  17:00 Düsseldorf Panther vs. Bonn Gamecocks 0 : 0

TEAM SPIELE W T L TD DIFF. PUNKTE

1 Potsdam Royals 10 10 0 0 456 : 111 +345 20 :   0
2 Düsseldorf Panther 12 10 0 2 412 : 168 +244 20 :   4
3 Rostock Griffins 11 6 0 5 312 : 273 +  39 12 : 10
4 Langenfeld Longhorns 11 6 0 5 291 : 340 +  15 12 : 10
5 Bonn Gamecocks 10 4 0 6 218 : 295 -   49   8 : 12
6 Paderborn Dolphins 11 3 1 7 248 : 353 - 105   7 : 15
7 Assindia Cardinals 10 2 0 8 154 : 356 - 202   4 : 16
8 Lübeck Cougars 11 1 1 9 158 : 353 - 195   3 : 19

TABELLE GFL2-NORD

 Service-Personal an den 

Spieltagen im VIP-Bereich; 

Kontakt: Judith.Schmitz@

duesseldorfpanther.de

 Statistiker, Zeitnehmer, 

Kettencrew, Balljungen 

(Mindestalter 15 Jahre), ; 

Kontakt: Markus.Becker@

duesseldorfpanther.de

 Helfer im Grafik-, 

Marketing- und Social 

Media Bereich; Kontakt: 

Markus.Becker@

duesseldorfpanther.de

 Hilfe beim Handling der 

TEAM- und FANWEAR; 

Kontakt: Markus.Becker@

duesseldorfpanther.de 

WIR SUCHEN
 Aufbauhelfer an den 

Spieltagen der GFL-

Teams für Spielfeld und 

Eventbereich; Kontakt: 

Giuseppe.Gangi@

duesseldorfpanther.de

 „VIP”-Betreuer, die 

sich an den Spieltagen 

und das ganze Jahr 

über um Sponsoren 

und spezielle Gäste, 

wie Geburtstagskinder, 

Schulklassen, etc. 

kümmern; gefragt sind 

Organisationstalent 

und Kontaktfreudigkeit. 

Kontakt: Judith.Schmitz@

duesseldorfpanther.de

TERMINE GFL2-NORD

Stand: 30.07.2017

DIE DÜSSELDORF PANTHER BRAUCHEN DICH | JOIN THE TEAM

 Helfer im Eventbereich 

und für den Verkauf von 

Merchandise-Artikeln; 

Kontakt: Markus.Becker@

duesseldorfpanther.de

 Coaches für 

verschiedene Positionen 

und Teams; Kontakt: 

Michael.Wevelsiep@

duesseldorfpanther.de

 Mitarbeiter für Projekte 

wie Panther TV, Livestream, 

Stadionsprecher, etc.; 

Kontakt: Markus.Becker@

duesseldorfpanther.de

“

SENIORS 1. TEAM (AB 17)
Mo 20.00 – 22.00 Uhr Geschwister-Scholl-Gymnasium 
Fr 19.00 – 21.00 Uhr Leichtathletikhalle an der Arena

SENIORS 2. TEAM (AB 17)
Mo 20.00 – 22.00 Uhr Geschwister-Scholl-Gymnasium 
Mi 19.00 – 21.00 Uhr Leichtathletikhalle an der Arena
Fr 19.00 – 21.00 Uhr Leichtathletikhalle an der Arena

YOUNG SENIORS (13-17)
Mo 18.00 – 20.30 Uhr Geschwister-Scholl-Gymnasium 
Fr 18.00 – 20.30 Uhr Leichtathletikhalle an der Arena

JUNIORS (9-12)
Mo 18.00 – 19.30 Uhr Geschwister-Scholl-Gymnasium 
Fr 18.00 – 19.30 Uhr Leichtathletikhalle an der Arena

PEE WEES (6-8 JAHRE)
Fr 17.00 – 18.00 Uhr Leichtathletikhalle an der Arena

Mini Pee Wees (3-5 Jahre)
Fr 17:00-18:00 Uhr Leichtathletikhalle an der Arena

Probetraining Anmelden unter:
duesseldorfpanther.de/formulare/cheerleader-trainingsanmeldung

Kontakt: Natascha Erkelenz
natascha.erkelenz@duesseldorfpanther.de

Werde ehrenamtlicher 

Helfer und erlebe die 

Panther hautnah mit dem 

GAMEDAY STAFF SHIRT

Acht Mannschaften zwischen U7 und GFL2, drei Cheerleader-Squads und inzwischen 
600 Mitglieder: Die Düsseldorf Panther brauchen deshalb dringend Verstärkungen für 
verschiedene, interessante, ehrenamtliche Tätigkeiten.

Das passende Geschenk für alle Gelegenheiten: 
Die Panther Gutscheine im Wert von 10,00 €, 
20,00 € oder 50,00 € sind an der Geldwechsel-
stube erhätlich.

FÜR ALLE K AT Z E N L I E B H A B E R

TRAININGSZEITEN
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Von Till Janssen

World Games 2017 - alles 
startete mit der Hinreise 
nach Dresden zu fünft im 
Panther-Mobil. Dort kamen 
wir das erste Mal mit dem 
finalen Kader zusammen, 
hatten direkt jede Men-
ge Meetings und ein paar 
Trainingseinheiten. Bis auf 
meine beiden Teammates 
Yannic und Richie kannte ich 

nur eine Handvoll Spieler 
persönlich - gegen viele 
andere hatte ich natürlich 
bereits gespielt, aber die 
Beziehung war allerdings 
eher auf wettkämpferi-
scher Ebene. Das war eine 
coole Erfahrung, die ganzen 
Jungs kennenzulernen! 

Am 20. Juli sind wir dann, 
eingekleidet in Team 
Deutschland-Klamotten 
mit dem Teambus nach 
Wroclaw gefahren, wo Wir 
und die anderen Athleten 
auch, in Studentenwohn-
heimen untergebracht 
waren. Tag 1 in Wroclaw 
startete direkt mit einem 
Highlight: Die Eröffnungs-

APARTMENTS
MOVE IN   BE HOM E

feier der World Games 
2017. Dort hatten wir die 
Möglichkeit, mit anderen 
Athleten ins Gespräch zu 
kommen und auch unsere 
kommenden Gegner erst-
mals in Augenschein zu 
nehmen, bevor es dann 
zur Parade ging - das war 
der Wahnsinn! Da könnt 
Ihr und Sie gerne auch den 
VLOG von Lane Acheam-
pong auf YouTube anse-
hen, um das ganze haut-
nah mitzuerleben.

Der Grund, warum wir in 
Wroclaw waren, war aber 
natürlich weder das Sight-
seeing, noch das Kontakte 
knüpfen, sondern ganz 
klar: Football spielen und 
Deutschland vertreten! 
Dementsprechend war 
auch unser Schedule: Wir 
hatten täglich bis zu vier 
Meetings und zwei ‚leichte‘ 
Trainingseinheiten (ohne 
Kontakt). Wenig Freizeit. 
Viel Football. Aber genau 
dafür waren wir da und 
die gesamte Woche hat 

super viel Spaß gemacht 
und war eine einzigarti-
ge Erfahrung! Die Spiele 
werden ja viele verfolgt 
haben. Wir konnten mit 
einem historischen Sieg 
über die USA Geschichte 
schreiben, doch das ganze 
leider nicht mit dem not-
wendigen Sieg über Frank-
reich abrunden!

Somit sind wir mit Silber 
nach Hause gefahren, was 
für einen jeden Sportler 
schon etwas schmerzt - 
doch trotz alledem können 
wir stolz auf uns sein und 
zuversichtlich auf kommen-
de Wettkämpfe schauen! 
Wir sind ein junges Team, 
und auch wenn es noch 
ungewiss ist, wer im Kader 
2018 sein wird, ist das 
nächste Ziel, den Titel bei 
der Europameisterschaft 
im eigenen Land zu ver-
teidigen. Alles in allem 
war es eine großartige Er-
fahrung, die ich mit Team 
Deutschland machen durf-
te. Es war mir eine große 

Ehre in Schwarz-Rot-Gold 
zusammen mit den bes-
ten Spielern Deutschlands 
die Hymne zu singen, un-
ter exzellenten Coaches 
spielen zu dürfen, wo ich 
vieles mitnehmen konnte, 
und mich international auf 
höchsten Niveau messen 
zu können!

Die Tatsache, dass wir mit 
drei Spielern der Panther 
vertreten waren, zeigt mir, 
was für ein klasse Pro-
gramm wir in Düsseldorf 
haben! An dieser Stelle 
möchte ich mich zuletzt 
noch im Stile einer Film-
preisrede bei allen meinen 
bisherigen und derzeitigen 
Teammates und Coaches 
bedanken, die mich bis 
hier her begleitet haben 
und mich zu dem gemacht 
haben, der ich heute bin. 
Danke an die Fans für  
Euren unermüdlichen Sup-
port. Und Danke an meine 
Familie für alles. So, jetzt 
reicht’s auch - hört auf zu 
lesen und guckt das Spiel!

         #7 DB - GFL2
Till Janssen

VIEL SPASS UND EINE EINZIGARTIGE ERFAHRUNG
Panther-Nationalspieler Till Janssen berichtet von den World Games in Wroclaw 
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Die Rookies der Düsseldorf 
Panther haben erneut das 
Halbfinale der deutschen 
Jugendmeisterschaft er-
reicht. Vor 400 Zuschauern in 
der Kleinen Kampfbahn im 
Arena-Sportpark feierte die 
U19 der Düsseldorfer einen 
zumindest vom Ergebnis her 
klaren 30:0 (7:0, 2:0, 15:0, 
6:0)-Erfolg gegen die Ham-
burg Junior Huskies.

Gegen die Junior Huskies 
tat sich vor allem der Angriff 
der Panther bis zum Schluss 
sehr schwer. „Die Hambur-
ger haben eine tolle Defen-
se“, lobte Panther-Cheftrai-
ner Lars Trömel und verwies 
darauf: „Wir haben einen 
sehr jungen Quarterback, 
da kann der Angriff nicht 
immer so klicken, wie wir 

Simon Schulte-Pentling, 
bei der Nachwuchs-EM in 
Frankreich noch als bester 
Defenseline-Spieler ausge-
zeichnet, einen fallen-
gelassenen Ball (Fumble), 
die Hamburger mussten  
anschließend hauchdünn 
vor der eigenen Endzone 
starten. Kurz danach wur-
de der Ballträger dort un-
ter einer wahren Flut von 
Panthern begraben – Safety. 
Weitere Punkte blieben bis 
zur Pause aus: Auch die 
Hausherren vergaben einen 
Fieldgoal-Versuch.

Kurz nach Wiederbeginn die 
Vorentscheidung: National-
spieler Birger Bock reagierte 
nach einem weiteren Fum-
ble der Gäste am schnells-
ten und trug das Ei über 
60 Yards zum 16:0 zurück. 
Als die Hamburger im nur 
dritten Spielzug erneut den 
Ball verloren, war allmäh-
lich die Luft raus bei den 
Hanseaten. Diesmal scorte 
die Düsseldorfer Offense: 
Quarterback Lucas Wevel-
siep bediente Leo Ziepser 
maß gerecht in der Endzone 
– 24:0. Den Schlusspunkt 
setzte einmal mehr René 
Hanßen, der sich einen wei-
teren verirrten Huskies-Pass 
krallte und über 95 Yards zu-
rückbrachte.

Fazit: „Es war ein hochklas-
siges Spiel und mich ärgert 
nur, dass wir unverdient 
hoch verloren haben“, sagte 

DREI DEFENSE-TOUCHDOWNS INS HALBFINALE
U19: Überragende Vorstellung der Abwehr beim Sieg gegen Hamburg 
Junior Huskies 

es gerne hätten.“ So domi-
nierten auf beiden Seiten 
die Abwehrreihen: Das Lauf-
spiel wurde fast immer kon-
sequent unterbunden, beim 
Pass-Spiel hatten auf beiden 
Seiten die Verteidiger die 
Lufthoheit. Zudem wurde 
der Düsseldorfer Angriff 
durch eine Vielzahl von  
Strafen immer wieder zu-
rückgeworfen.

So kamen die Gäste im ers-
ten Viertel als erste in Punk-
te-Reichweite – doch der 
Fieldgoal-Versuch wurde 
geblockt. Mit dem Ende des 
ersten Abschnitts dann die 
ersten Zähler: René Hanßen 
fing einen Huskies-Pass ab 
und sprintete in die Endzo-
ne. Kurz darauf die nächsten 
zwei Punkte: Erst eroberte 

Huskies Headcoach Sebas-
tian Schulz: „Der Erfolg der 
Panther geht völlig in Ord-
nung, aber ein 14:10 wäre 
aus meiner Sicht passender 
gewesen.“ So brachten die 
Big Plays der Düsseldorfer 
Defense die Entscheidung, 
die fünf Bälle eroberte und 
drei davon direkt in Touch-
downs ummünzte. „Das war 
letztlich der spielentschei-

German Football League Juniors, 
Viertelfinale:
Düsseldorf Panther – Hamburg Huskies 
30:0 (7:0, 2:0, 15:0, 6:0)
Zuschauer: 400 in der Kleinen 
Kampfbahn im Arena-Sportpark

07:00 Rene Hanßen, 21-Yards- 
Inter ception-Return, PAT Cedric Simon
09:00 Safety, Hamburger Ballträger wird 
in der Endzone der Huskies getackelt
16:00 Birger Bock, 62-Yards-Fumble- 
Return, PAT Cedric Simon
24:00 Leo Ziepser, 17-Yards-Pass von 
Lucas Wevelsiep, Zwei-Punkte- 
Conversion Lauf von Max Redlich
30:00 Rene Hanßen, 95-Yards- 
Inter ception-Return

dende Unterschied“, analy-
sierte Schulz. Das allerletzte 
Highlight war dann etwas 
ganz Seltenes: Ein Düssel-
dorfer Ständchen für einen 
Kölner. Mit dem feierten die 
jungen Panther, dass Foot-
ball-Urgestein Hans-Peter 
„Auge“ Weber an seinem 
Geburtstag in bewährter 
Manier als Stadionsprecher 
fungiert hatte. Jürgen Nitsch

Ein ums andere Mal stand der QB der Young Huskie schwer unter Druck und wurde gesackt.

Jürgen Nitsch
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Birger Bock wird bei seinem 62-Yards-Fumble-Return von der halben Panther Defense in die Endzone zum 16:00 für die Panther geleitet.

When heart meets business. Dann trifft unsere Erfahrung auf 

Ihre Neugier. Dann geht die Zukunft als Vorbild voran. Dann 

ist Wandel im Handel. Dann ist die Fachwelt bei uns zu Hause. 

Und Sie sind mit dabei: www.messe-duesseldorf.de

Basis for 
Business

umd1402_Tra_188x131+3mm.indd   1 04.05.16   15:47

Mitten im Leben.

Elektrisiert
Mit freundlicher Unterstützung der Stadtwerke.

Die Region Düsseldorf ist nicht nur unser Versorgungsbereich – sie ist unsere Heimat.  
Deshalb bringen wir uns z. B. aktiv in den Breitensport ein, indem wir zahlreiche Düssel-
dorfer Sportvereine unterstützen. Denn wo so viel Energie ist, da fühlen wir uns zuhause.

1153 Sport / A4 / 10.06.2010-1

1153 Elektrisiert A4 10-06-2010.indd   1 10.06.10   12:53
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erfolge“ galten. Lange mach-
te sich jedoch der Nachteil 
der regionalen Überlegen-
heit bemerkbar: Der Einzug 
und nachfolgende Triumph 
im Junior Bowl 2016 war das 
erste Mal überhaupt, dass 
die jungen Einhörner die 
Play-offs überstanden und 
das deutsche Endspiel er-
reichten.

Auch dieses Jahr mussten 
die Grün-Weißen in der 
ersten Play-off-Runde hart 
kämpfen, um nicht wieder 
vorzeitig rauszufliegen. 
Die Mainz Golden Eagles, 
die als Tabellenzweiter der 
GFLJ Mitte immerhin vier-
mal verloren hatten, führ-
ten nach einem Blitzstart 
in Hall mit 18:0 und nach 
der Aufholjagd der Gastge-
ber später noch mit 31:28. 
Erst der zweite Touchdown 
von National mannschafts-
Runningback Luis Bendel 
erlöste die Unicorns und 
sicherte dem Favoriten den 
Sieg. Genau wie Bendel 
hatte auch Wide Receiver 

Christian Honig, der kurz 
vor der Pause gegen Mainz 
ebenfalls gescort hatte, bei 
der U19-EM im Spiel um 
Platz drei gegen Italien einen 
Touchdown beigesteuert. 
Zudem traf Honig in Verein 
und AFVD-Auswahl zuverläs-
sig als Kicker. Mit Benedikt 
Waag und Maurice Fürba-
cher gehörten im Übrigen 
zwei weitere Receiver der 
Unicorns zum deutschen Ju-
nioren-Nationalteam bei den 
Titelkämpfen in Frankreich.

So wird gegen die „High-
Scoring-Offense“ Offense 
von Schwäbisch-Hall erneut 
vor allem die Defense der 
Panther U19 gefordert sein, 
die im Viertelfinale ja satte 
23 der 30 Punkte erzielte. 
Fast 40 Punkte haben die 
Einhörner im Schnitt in der 
laufenden Saison erzielt, da 
ist die Einschätzung von Lars 
Trömel überaus verständ-
lich: „Uns bleibt in dieser 
Woche noch eine Menge 
Arbeit“, hatte der Cheftrainer 
der Düsseldorfer Rookies 

nach dem Einzug in die Vor-
schlussrunde nur schlicht ge-
sagt. Damit, dass vor allem 
die Offense mit dem jungen 
Quarterback Lucas Wevel-
siep jede Chance auf weitere 
Spielpraxis nutzen muss, 
begründete Trömel auch, 
warum er gegen die Young 
Huskies selbst kurz vor 
Schluss noch Pass-Spielzüge 
ansagte: „Wir müssen jede 
Möglichkeit mitnehmen, um 
besser in den Spielrhythmus 
zu kommen und noch ein 
bisschen zusätzliches Selbst-
vertrauen zu tanken.“

Denn so viel ist sicher: Damit 
das Halbfinale wirklich zu 
der von seinen Schützlingen  
herbei beschworenen Revan-
che werden kann, müssen 
sich die Jung-Panther phy-
sisch und psychisch in Top-
form präsentieren.

Dieses Halbfinale hat schon 
etwas von einem echten 
Endspiel an sich: Nach dem 
am Ende deutlichen 30:0-Er-
folg im Viertelfinale um die 
deutsche Meisterschaft der 
U19 gegen die Hamburg 
Young Huskies muss das 
Rookie-Team der Panther am 
(morgigen) Sonntag (Kick-
off: 15 Uhr, Kunstrasenplatz 
beim Schulzentrum West) 
bei den Schwäbisch Hall 
Unicorns antreten. Beim 
Titelverteidiger in Hall, der 
sein Viertelfinale gegen 
die Mainz Golden Eagles 
erst im Endspurt mit 35:31 
gewann, verlor der Düssel-
dorfer Football-Nachwuchs 

im vergangenen Jahr in der 
Vorschlussrunde denkbar 
unglücklich mit 13:21.

Ein Blick auf die Statistik 
zeigt, welch dicker Brocken 
mit dem Meister der GFL 
Juniors Süd auf die Panther 
wartet. Seit nunmehr 24 
Spielen in Folge, seit dem 1. 
August 2015, als das Halb-
finale gegen die Cologne 
Crocodiles 28:56 verloren 
wurde, haben die Einhörner 
keine Niederlage mehr kas-
siert. Auf die perfekte Saison 
2016, als die Haller sich nach 
dem Halbfinalsieg gegen die 
Jung-Panther auch im End-
spiel im heimischen Hagen-

bachstadion mit 24:21 gegen 
die „Crocos“ durchsetzten, 
wollen die Unicorns eine 
weitere perfekte Spielzeit  
folgen lassen.

Überhaupt ist der Nach-
wuchs der Unicorns im 
deutschen Football-Süden 
eine Macht ohnegleichen: 
In den vergangenen zehn 
Jahren hat Schwäbisch-Hall 
alle zehn Südtitel in Folge 
abgegriffen, ist dabei acht-
mal ohne einen Punktver-
lust durch den Süden ge-
stürmt, so dass die beiden 
Nieder lagen 2011 und 2013, 
jeweils gegen die Stuttgart 
Scorpions, schon als „Miss-

WIR 
SIND DA!

www.awista.de

Für Privat & Gewerbe.
Seit über 150 Jahren.
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DÜSSELDORF  
PANTHER

SCHWÄBISCH-HALL 
UNICORNS

HAlbfinaleROOKIES SIND AUF REVANCHE AUS
Im Halbfinale der U19 müssen Panther zur Neuauflage von 2016 nach 
Schwäbisch Hall  

Jürgen Nitsch
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FABIAN ENGELMANN IST 
MITTEN UNTER UNS

Er ist bei uns groß gewor-
den und die Panther sind so 
etwas wie sein Bezugspunkt 
außerhalb seiner Familie. 
Schon mit 2,5 Jahren war er 
das erste Mal bei den Spie-
len des deutschen Rekord-
meisters dabei und das wird 
wahrscheinlich auch ewig so 
bleiben, denn inzwischen ist 
Fabian Engelmann 20 Jahre 
alt geworden und er ist aus 
dem Verein nicht mehr weg-
zudenken. Er gehört einfach 
zu uns. Ein „normaler“ Fan 
oder Betreuer ist er leider 
nicht, denn er leidet unter 
einer geistigen und körperli-
chen Behinderung, die aber 
seinem großen Engagement 
den Panthern zu helfen, so 
gut er eben kann, keinen Ab-
bruch verleiht. „Die Panther 
haben ihm vom ersten Mo-
ment an integriert, das weiß 
Fabian und deshalb fühlt er 
sich so sehr wohl im Verein“, 
erzählt sein Vater Karl-Heinz 
Engelmann für ihn, denn 
Fabian kann sich nur über 
die Gebärdensprache aus-
drücken, versteht aber alles, 
was ihm gesagt wird.
Wenn er mal nicht mit 
Wasserholen, Getränke an-
reichen oder sonstigen Tä-
tigkeiten bei den Partien in 
Benrath beschäftigt ist, geht 
er einem scheinbar ganz 
normalen Leben nach. Früh 
morgens um 5.45 Uhr klin-
gelt der Wecker und schon 
eine halbe Stunde später 
wird er von einem Bus ab-
geholt, der ihn zur Werkstatt 
für angepasste Arbeit nach 

Düsseldorf-Reisholz bringt. 
Dort lernt Fabian die gesam-

ten Abläufe einer produzie-
renden Firma kennen. Waren 
annehmen, auspacken und 
später zum Beispiel Fahr-
räder der Marke „Puky“ 
montieren, bis er um 15.30 
Uhr wieder Feierabend hat. 
Danach, und das machen wir 
ja auch, geht es nach Hau-
se, um vielleicht Fernsehen 
zu schauen oder seinem 
liebsten Hobby – neben den 
Panthern – dem Schwimmen 
nachzugehen. „Jetzt in der 
Football-Saison kommen wir 
nur einmal die Woche dazu, 
aber im Herbst und Winter 
sind wir bestimmt zweimal 
die Woche im Schwimmbad“, 
weiß sein Vater zu berichten. 
Neben dem Schwimmen, 
auf das er sich jedes Mal 
freut, weiß er sehr genau, 
wann er zu den Panthern 
muss. Dienstag, Donnerstag 
und das Wochenende sind 

wichtige Termine für ihn. „Er 
weiß sogar, wenn ich ihm 
zwei Wochen vorher mitteile, 
dass wir zum Beispiel eine 
Auswärtsfahrt an einem 
Samstag haben und früh 
aufstehen müssen. Er fährt 
sehr gerne mit dem Bus.“ 
Gemeinsam mit seinem Va-
ter sitzt er dann ganz vorne, 
schaut raus und genießt die 
manchmal sehr lange Fahrt 
der Panther wie kaum ein 
anderer. „Für die Spieler der 
Raubkatzen ist er unverzicht-
bar“,  betont Till Janssen, 
Defense Captain des Teams 
gerne die Wichtigkeit von Fa-
bian. „Er ist bei allen Aktivi-
täten der Mannschaft mit da-
bei. Das Verhältnis zu ihm ist 
dementsprechend auch sehr 
gut – er sorgt sich wirklich 
um jeden und erinnert uns 
zum Beispiel gerne mal dar-
an, dass wir bei heißem Wet-
ter nicht vergessen sollen zu 
trinken. Für mich persönlich 
ist er nicht nur ein wichtiges 
Mitglied des Staffs, sondern 
auch ein guter Freund. Es ist 
schön ihn dabei zu haben 
und ohne ihn kann ich mir 
das Ganze nicht mehr vor-
stellen!“

Fabian Engelmann, ein 
Panther in der Mitte von uns.

Marco Block
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Schaden- und
Wertgutachten
GmbH
INGO JAKUMEIT

Ihr Sachverständiger für Unfallgutachten.
Telefon 0172 | 211 62 80

PANTHER OLD-CAT | # 68 | Saison 1986 - 1988

Mitgliedsantrag 
American Football Club 
Düsseldorf 1978 e.V. –
PANTHER

ANTRAGSSTELLER/IN

Name                                                                                               Vorname 

Straße                                                                                                                                                     Hausnummer                   

PLZ                                         Ort                       

Geburtsdatum                                                  -Ort                                              

Arbeitgeber*                                                                                           Nationalität 

 Telefon                                                                                                Mobil 

Email  

Letztes Team 

Hiermit beantrage ich die Mitgliedschaft im AFC Düsseldorf 1978 e.V. – Panther – als:

 Passives Mitglied         Aktives Mitglied Offizielle/r Cheerleading American Football

 Damen Herren U19 U16 U13 U10 U7 

Ich erkenne die Vereinssatzung nebst Beitragsordnung an. Die aktuellen Versionen wurde mir mit dem Mitgliedsantrag ausgehän-
digt und können auf Wunsch jederzeit auf der Panther Website eingesehen werden. Ich bin damit einverstanden, dass mein Name 
sowie Fotos für Vereinszwecke (Online, Programmheft, etc) veröffentlicht werden. 

Ort Datum Unterschrift des/der Antragssteller/in 
  (oder des/der gesetzlichen Vertreters/Vertreterin)
SEPA Lastschriftmandat 
Ich ermächtige den AFC Düsseldorf 1978 e.V. – Panther – , Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von den Düsseldorf Panthern auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzu-
lösen. Diese Ermächtigung kann von mir jederzeit widerrufen werden. Seitens der Kontoführenden Bank besteht bei nicht 
ausreichender Kontodeckung keine Verpflichtung zur Einlösung der Lastschrift.

Zahlungsweise  jährlich halbjährlich        vierteljährlich 

Kontoinhaber/in (falls abweichend vom/von Antragssteller/in)

Name                                                                                               Vorname 

Name des Kreditinstituts 

IBAN                                                                                                           BIC

Ort Datum Unterschrift des Kontoinhabers/der Kontoinhaberin

Wird vom Verein ausgefüllt
EINGANG BESTÄTIGUNG ABGEMELDET ZUM MITGLIEDSNUMMER

American Football Club 
Düsseldorf 1978 e.V.
– DÜSSELDORF PANTHER –
Geschäftsstelle
Immermannstr. 14-16
40210 Düsseldorf

Bankverbindung 
Stadtsparkasse Düsseldorf
IBAN DE23 3005 0110 0011 0450 93
BIC DUSSDEDDXXX 
VR 5665 | AG Düsseldorf 
St-Nr. 135/5795/2019

Geschäftsführender Vorstand 
gemäß § 26 BGB:
Markus Becker | Willi Sauer |  
Michael Wevelsiep

duesseldorfpanther.de

*freiwillige Angabe
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GET YOUR TICKET
Tickets können sowohl an der Tageskasse bei Heimspielen 
direkt gekauft sowie online über die folgenden Ticket-Ver-
kaufsstellen bezogen werden.

www.fun-travel-team.de

travelfun
R e i s e b U R o

Dorstener Straße 511 . 46119 Oberhausen
Telefon 0208/63 50 190 . Telefax 0208/63 50 990

E-Mail info@fun-travel-team.de

Mehr unter www.duesseldorfpanther.de
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 Rechnungen digital verwalten

 E-Mail-Archivierung

 Dokumente sind jederzeit 

schnell verfügbar

TOUCHDOWN 
FÜR IHR UNTERNEHMEN

Gemeinsam 
fi nden wir die 

richtige Strategie.

 Costcontrol- und Security Druck professionelle Outputsteuerung Herstellerunabhängige Druck-geräteüberwachung

 Pionier der Druckerbranche

 Produktions- und Digitaldrucksysteme

 Farbechtheit

 Druckkosten senken
 innovative Drucker und Multifunktionssysteme
 ECOSYS Technologie

Anzeige_DIN_A4_v3.indd   1 07.07.16   17:45


